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An dieser Stelle
ein grosses Dankeschön im Namen 

des TV Sissach Gesamtvereins
für‘s begeisterte Sammeln und Ein-
lösen der „SupportYourSport-Bons“.
Das tut unseren Riegenkassen gut 
und gibt Möglichkeiten für sinnvolle 
und vereinsbezogene Ausgaben und 
Investitionen.
Lukas Studer
Präsident Aktivriege

TV Sissach Aktivriege
8‘489 Vereinsbons

TV Sissach Handball
6‘468 Vereinsbons

TV Sissach Wild Dogs
5‘557 Vereinsbons

Für die Gwundrigen: die 8‘489 Bons 
der Aktivriege entsprachen einer 
Auszahlung von rund Fr. 1400.-
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Einladung
157. Generalversammlung TVS
Liebe Ehren-, Frei, Passiv- und Aktivmitglieder
Liebe Freunde und Gäste
Wir laden Euch alle ein zu unserer Generalversammlung vom

Freitag, 1. Oktober 2021 um 19:00 Uhr
im Zelglihof ob Sissach

(voraussichtlich draussen im Zelt)

Vorbehältlich kurzfristiger Annullation wegen möglicher behördlicher Einschränkungen. In diesem Fall werden wir die GV auf 
schriftlichem Weg durchführen müssen. Falls nötig werden die Informationen dazu allen Riegen per E-Mail zugeschickt und 
auf der Homepage vom TVS publiziert.

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der 156. Generalversammlung vom  5.9.2020 (S‘Neuscht 2/2020 - Seite 5)
 3. Jahresberichte 2020 des Präsidenten (S‘Neuscht 1/2021 - Seite 5) und der Riegen
 4. Jahresrechnung 2020 und Revisorenbericht
 5. Mutationen

  Pause

 6. Wahlen des Zentralvorstandes der Delegierten und der Kontrollstelle
 7. Jahresprogramm 2021
 8. Festsetzung der Stammbeiträge
 9. Budget 2021 und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Zentralvorstandes
 10. Behandlung von Anträgen
 11. Ehrungen
 12. Diversa

Anschliessend gemütliches Beisammensein und Ausklang.

Allfällige Anträge sind schriftlich bis zum 1. September 2021 an den Zentralpräsidenten Jan Röthing zu richten.

Wir hoffen sehr, dass wir die diesjährige GV physisch durchführen dürfen. Selbstverständlich mit allen dann geltenden Schutz-
massnahmen. 

Der Zentralvorstand Turnverein Sissach •

Zentralverein
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop www.zelgli.ch

Familie Wiedmer  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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Protokoll 156. Generalversammlung
Datum: Samstag, 5. September 2020, 19.07 – 22.30 Uhr
Ort: Alpbad, 4450 Sissach
Anwesende: 39 Vereinsmitglieder (davon 11 Ehrenmitglieder) und 2 Gäste
Der Präsident des TV Sissach 1864, Markus Speiser, heisst die Anwesenden herzlich willkommen 
zur 156. Generalversammlung (GV) des TV Sissach 1864. Anwesend ist Gemeindepräsident 
Peter Buser (Gast) und Martin Leber, Präsident des BLTV und Vereinsmitglied.
Das Vorstandsmitglied Linda Leuenberger hat sich entschuldigt.
Gabriel Giess

Zentralverein

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Gemäss Präsenzliste sind insgesamt 
39 Vereinsmitglieder, davon 11 Ehren-
mitglieder, anwesend. Alle Beschlüsse 
und Wahlen werden gemäss Art. 20 
der Statuten mit dem einfachen Mehr 
der abgegebenen Stimmen gefällt. Bei 
Stimmengleichheit gibt der Vorsitzende, 
Markus Speiser, den Stichentscheid. 
Ausnahme: Beschlüsse über eine 
Totalrevision oder Änderung von Statu-
ten sowie Reglementen bedürfen der 
Zustimmung von 2/3 der an der GV 
anwesenden und stimmberechtigten 
Mitglieder.
Mit einer Schweigeminute wird den 
im vergangenen Jahr Verstorbenen 
gedacht. Es sind dies Ruth Brönimann-
Blapp (Ehrenmitglied), Peter Buser-Hess 
(Freimitglied), Lotti Degen-Wüthrich 
(Passivmitglied), Käthi Gysin (Freimit-
glied), Dieter Lauber (Passivmitglied), 
Jules Schaub-Batliner (Ehrenmitglied), 
Hans Wiedmer-Liniger (Passivmitglied), 
Hans Zettel-Grossmann (Passivmit-
glied), Werner Messerli (Ehrenmitglied).
Als Stimmenzähler werden gewählt:
://: Lukas Studer, Markus Graf und Paul 
Werdenberg.

2. Protokoll der letzten Generalver-
sammlung vom 30. März 2019
Das Protokoll wurde im S’Neuscht Nr.  
1/2020 vollständig abgedruckt. Das Pro-
tokoll wird einstimmig genehmigt und 
dem Verfasser Gabriel Giess verdankt.

3. Jahresberichte 2019
Die Berichte des Zentralpräsidenten, 
der Unihockeyriege, Damenriege, 
Handballriege, Frauenriege, Aktivriege
und Männerriege wurden im s’Neuscht 
abgedruckt. Die Berichte werden von 
der GV zur Kenntnis genommen und 
genehmigt.

Herzliches Dankeschön von Markus 
Speiser an die Riegenverantwortlichen 
für ihre aufopferungsvolle Arbeit das 
ganze Jahr durch. Er bittet darum, dies 
auch an die Verantwortlichen in den 
Riegen weiterzugeben.

4. Jahresrechnung 2019 und Reviso-
renbericht
Kassier René Thommen, welcher für die 
Buchführung des Vereins verantwortlich 
zeichnet, präsentiert die Jahresrechnung 
2019: Die Jahresrechnung weist bei einem 
Ertrag von CHF 28‘178.76 und einem Auf-
wand von CHF 18‘239.86 einen Gewinn 
von CHF 9‘938.90 aus. Per 1. Januar 2020 
betrug das Eigenkapital CHF 24‘650.81. 
Aus der Versammlung kommen keine 
Wortmeldungen zur Jahresrechnung. 
Gabriel Giess verliest den Revisorenbe-
richt (unterzeichnet von Dani Senn und 
Noemi Plattner). Es wird dem Kassier René 
Thommen und der Beitragskassierin Elsa 
Fisler korrekte und saubere Buchführung 
attestiert. Antrag auf Genehmigung und 
Erteilung der Decharge an den Vorstand.
://: Die GV genehmigt einstimmig die Jah-
resrechnung vom 1. Januar 2019 bis 31. 
Dezember 2019 und erteilt dem Vorstand 
einstimmig Entlastung für die Jahresrech-
nung des Vereinsjahres 2019. Die Arbeit 
von René Thommen, Elsa Fisler, Dewi Liem 
und dem Vorstand wird verdankt.

5. Mutationen
Entwicklung Mitgliederstatistik: Der 
Turnverein Sissach zählt per Ende Janu-
ar 2020 neu insgesamt 779 Mitglieder 
(-61 gegenüber Vorjahr). Präsentation 
der Jungturner (ab Jahrgang 2002), die 
ab dieser GV erstmals stimmberechtigt 
sind. Die Jungturnerin Livia Häberli ist 
anwesend.
Nachträgliche Korrektur:
Total 829 Mitglieder (-11).

Wahlpräsident:
://: Martin Leber wird von der Versamm-
lung einstimmig als Wahlpräsident 
gewählt.

6. Wahl des Zentralvorstandes, der 
Delegierten und der Kontrollstelle
Christine Zürcher (Damenriege), Markus 
Speiser (Präsident) und Michael Kindler 
(Volleyball) stellen sich nicht mehr einer 
Wiederwahl.
Jeannette Wälde (Damenriege), Isabelle 
Pfister (Volleyball), Devi Liem (Beitrags-
kasse) und Jan Röthing (Präsident) 
werden der Versammlung zur Wahl 
vorgeschlagen.
Wahl des Zentralvorstand:
://: Neu gewählt: Jeannette Wälde (Da-
menriege), Isabelle Pfister (Volleyball), 
Devi Liem (Beitragskasse).
://: Alle anderen Mitglieder des Vor-
standes werden für ein weiteres Jahr 
bestätigt: Rolf Cleis (Redaktor), Melanie 
Wirz (Unihockey), Yvonne Schaffner 
(Frauenriege), Lukas Studer (Aktivriege), 
Martin Hauswirth (Männerriege), René 
Thommen (Zentralkasse), Gabriel Giess 
(Sekretär).
://: Als Vizepräsident wird Gabriel Giess 
gewählt.
://: Als neuer Präsident wird Jan Röthing 
einstimmig gewählt.
Als Ehrenpräsident erwähnt: Paul 
Schmassmann.
://: Revisoren: Als amtsälteste Revisorin 
wird Ramona Wiedmer durch Brigitte 
Pfister-Siegrist ersetzt. Die verbleiben-
den Thomas Löffel, Noemi Plattner, 
Dani Senn und David Fürer werden 
einstimmig bestätigt.
Delegierte: Als Vertreter an die Delegier-
tenversammlung des BLTV und des BTV 
werden ernannt: Jan Röthing, Jeannette 
Wälde, Lukas Studer, Yvonne Schaffner, 
Martin Hauswirth und Rolf Cleis. Bei Be-
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darf kann der Vorstand die Delegation 
mit weiteren Personen ergänzen.
Mitglieder Sportkommission: Laura 
Schnetzler Stefan Schaub, Lukas Stu-
der und Brigitte Pfister-Siegrist werden 
gemeinsam vorgeschlagen (Ernennung 
durch Gemeinderat).
Weitere Ämter: Wirtschaftskommission 
Tannenbrunn und IG Tannenbrunn: Jürg 
Chrétien, Markus Speiser.
Vereinsfähnrich (neu): Stefan Fässler 
(einstimmig gewählt). Vize-Vereinsfähn-
rich: vakant.
Betreuerin Info-Kästli: Nicole Chrétien. 
Trinkhornträger (neu): Robin Nyffeler 
(einstimmig gewählt). Vize-Trinkhorn-
träger bleibt vakant.
Webmaster: Jede Riege ist dafür selbst 
verantwortlich.

7. Jahresprogramm 2020/2021
Eine Auswahl der wichtigsten Daten 
liegt auf. Hinweis auf die Homepage 
des TV Sissach und das Vereinsheft 
s’Neuscht für weitere Informationen und 
Angaben. Eine Ergänzung aus der Ver-
sammlung: Kategorientag GeTu ist am 
13. Februar 2021. Die Anlässe ab dem
20. März 2021 werden lediglich zur 
Kenntnis genommen und werden an 
der GV 2021 beschlossen. Die nächste 
GV wird (voraussichtlich) am 20. März 
2021 stattfinden.
://: Das Jahresprogramm wird zur 
Kenntnis genommen.

8. Festsetzung der Stammbeiträge 
der Riegen an die Zentralkasse (neu)
Aktive (MR, AR, FR, DR) CHF 57.50 (CHF 
45.- STV, CHF 9.50 BLTV, CHF 3.- Versi-
cherung) Jugend CHF 21.- (CHF 13.50 
STV, CHF 5.- BLTV, CHF 2.50 Versiche-
rung) Stammbeitrag STV Riegen: CHF 
4.50 pro Mitglied (inkl. Adminbeitrag 
von CHF 1.-) Stammbeitrag Fachsport: 
CHF 3.50 pro Mitglied
://: Die Stammbeiträge werden ge-
nehmigt.

9. Budget 2020 und Festlegung der 
Ausgabenkompetenz des Zentral-
vorstandes
Das Budget 2020 sieht bei einem 
Aufwand von CHF 20‘700.- und einem 
Ertrag von CHF 19‘650.- einen Verlust 
von CHF 1‘050.- vor.
://: Das Budget wird einstimmig ge-
nehmigt.
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://: Die Ausgabenkompetenz des Vor-
standes bleibt wie bis anhin bei CHF 
1‘000.- pro Ereignis und wird einstimmig 
genehmigt.

10. Behandlung von Anträgen
Bis am 20. März 2020 / 5. August 2020 
sind keine Anträge eingegangen.

11. Ehrungen
Peter Dieterle, Kurt von Allmen, Tobias 
Tschopp und Markus Speiser werden 
als Ehrenmitglieder vorgeschlagen. 
Martin Hauswirth hält die Laudatio für 
Peter Dieterle. Güx Chrétien hält die 
Laudatio für Tobias Tschopp. Markus 
Speiser hält die Laudatio für Kurt von 
Allmen. Rolf Cleis hält die Laudatio für 
Markus Speiser.
://: Die vier genannten werden per 
Akklamation zu Ehrenmitgliedern des 
TV Sissach ernannt und bekommen ein 
Geschenk überreicht.

12. Diversa
• Ernst Gysin („Bombengysin“) hat seit 
53 Jahren den Startschuss beim Eierlä-
set ausgeführt. Er gibt diese Aufgabe 
nun ab und übergibt seine „Kanone“ 
dem Verein.
• Güx Chrétien: Es kann nicht sein, dass 
die ZS-Eishockeyianer eine Halle im 
Sommer besetzen (haben eigene Infra-
struktur) und diese nicht benutzen und 
gleichzeitig müssen unsere Unihockey-
Spieler nach Rickenbach trainieren ge-
hen. Dies ist ein Appell an die Mitglieder 
der Sportkommission. Das muss dort 
platziert werden.
• Gruss vom Gemeinderat: Gemein-
depräsident Peter Buser überbringt die 
besten Grüsse aus dem Gemeinderat.
• Peter Bruttel macht Werbung für 
„Insieme“ (Verein für geistig behinderte 
Menschen). Es werden immer wieder 
Helfer gesucht für Anlässe. Wer Inter-
esse hat, soll sich bitte melden.
• Dank von Markus Speiser an alle 
Leiter von klein bis gross. Ohne diesen 
Einsatz geht es nicht. Der Präsident 
Markus Speiser dankt zudem allen 
Mitgliedern, Inserenten, Vorstandskol-
legen und sonstigen Beteiligten für ihr 
Engagement und beschliesst damit die 
156. Generalversammlung.

Auf das Turnerlied wird wegen der Co-
rona-Pandemie dieses Jahr verzichtet. •
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Danke für Euren Einsatz
Liebe Helfende vom TV Sissach
Euer Zentralpräsident, Jan Röthing

An der Kunstturn-EM 2021 in Basel vom 21.-25 April wurden von total 600 Volunteers 
rund 16‘000 Helferstunden geleistet. Die Aufbauarbeiten begannen bereits mehr 
als eine Woche davor, am Montagabend danach war alles wieder weggeräumt.
73 Mitglieder des TV Sissach mit insgesamt 834 Stunden haben dazu beigetragen. 
Die Männerriege, Aktivriege, Frauenriegen und Volleyballriege waren mitdabei. Die 
Organisatoren haben unseren Einsatz mehrfach sehr lobend verdankt! Auch ich 
möchte mich bei Euch für diese riesengrosse Leistung herzliche bedanken!

PS.: Es wurden übrigens 3000 Schnelltests und 600 PCR-Tests während dieser Zeit 
vor Ort durchgeführt und dabei nur eine Presse-Person positiv getestet. •

Pablo Brägger, TV Oberbüren
Final Mehrkampf, 5. Platz

Foto: Stephan Bögli, Basel2021
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Dank an die Männerriege
Liebe Kollegen
Martin Hauswirth

Nun sind schon 3 Monate verstrichen, seit unserem Einsatz an der Kunstturn-EM. 
Zwischenzeitlich haben wir die Entschädigung für unsere Einsätze erhalten. Dies im 
Gesamtbetrag von Fr. 3‘800.00. Ich war anfänglich zu euphorisch, bei der Interpre-
tation der Entschädigung. Hat es sich doch nicht um Tagespauschalen gehandelt, 
sondern um Blockpauschalen.

Nichts desto Trotz bin ich der Meinung, dass es für unsere Riege ein einmaliges, 
positives Erlebnis war. Gerade in der Coronazeit war die kameradschaftliche 
Zusammenarbeit wertvoll.
Ich möchte Euch den Dank des Organisators weitergeben. Wir wurden sehr gelobt 
und haben als Riege einen überaus positiven Eindruck hinterlassen.
Nochmals herzlichen Dank für Eure Loyalität, gerade bei den Zusatzeinsätzen.

Alles Gute und bleibt gesund. •

Hinter den Kulissen der Kunstturn-EM in Basel

Männerriege leistet freiwillige Montage-Arbeiten
Als eine der grössten Riegen unter den Volunteers engagierte sich 
die Männerriege Sissach beim Auf- und Abbau der Turnanlagen. 
Das Abenteuer begann für uns am 12. April um 7 Uhr. Turngeräte 
und diverses Material mussten in die Trainingshallen des «Joggeli» 
transportiert und dort unter Weisung der Gerätelieferanten aufge-
baut werden.
Martin Hauswirth

Damit waren wir in der ersten Woche 
von Montag bis Mittwoch jeweils 
ganztags beschäftigt. Am Donnerstag 
begann die grosse Materialschlacht in 
der Wettkampfhalle. Podeste mussten 
aufgestellt und mühsam von unten mit-
einander verschraubt werden. Manch 
einer trug danach am Kopf oder am 
Hintern eine Blessur davon. In den 
verschiedenen Hallen bauten wir total 
fünf Schwingböden für das Bodentur-
nen zusammen. Jeder Boden bestand 
aus 74 schweren Federplatten, die mit 
Kunststofffedern und Spannsets ver-
bunden wurden. Dann belegten wir die 
Fläche mit 196 Kunststoffplatten, die mit Die Männerriege am Schwebebalken Foto: Martin Hauswirth
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Bahnhofstrasse 29, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

- Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
- Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
- Steuerberatung
- Erstellen von Steuererklärungen
 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

schweren Mattenbahnen abgedeckt 
und verklettet wurden.

In der zweiten Woche begann der 
Trainings- und Wettkampfbetrieb. 
Auch wir mussten jeden dritten Tag 
zum Corona-Schnelltest. Nur mit einem 
negativen Ergebnis durften wir unserer 
Arbeit in den Hallen weiter nachgehen 
– dies erscshwerenderweise immer mit 
Schutzmaske.

An drei Abenden hiess es, die Geräte 
umzustellen und zum Teil auszutau-
schen, damit Frauen und Männer am 
Folgetag wieder ihren planmässigen 
Trainings- und Wettkampfbetrieb aus-
führen konnten. Manch einer von uns 
erwies sich auch als geübte «Putzfrau» 
und befreite die Flächen mit Staubsau-
ger und Desinfektionsmittel vom Mag-
nesium. Freitag und Samstag konnten 
wir – neben den üblichen Umbau- und 
Reinigungsarbeiten – bereits mit dem 
Rückbau von Geräten beginnen. In den 
Pausen konnten wir die Trainings und 
Wettkämpfe mitverfolgen. Live dabei 
zu sein und einen Gesamtüberblick 
über die ganzen Wettkampfanlagen zu 
haben, war für alle sehr eindrücklich. 
Unser Applaus belebte ein wenig die 
leider publikumslose Stimmung.

Am letzten Einsatztag, dem Montag, 
26. April, gings ans Verpacken und 
Verladen der Geräte und des Materials. 
Und schon war alles vorbei. 30 Turner 
der Männerriege waren 10 Tage lang 
im Einsatz gewesen und hatten total 
630 Stunden Freiwilligenarbeit geleistet. 
Trotz der Strapazen und vereinzeltem 
Muskelkater nahm jeder bleibende 
Erinnerungen mit nach Hause. Für alle 
war es eine tolle Erfahrung. •
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Der Einsatz der Frauenriege

Freitag, 23. April 2021
1. Schicht: 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr 6 Frauen
2. Schicht: 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 6 Frauen
Christine Lurz

Vor dr Sankt Jakobshalle stönde mir scho am Eins,
denn wie lang s’Teschte goht, weiss vo eus keins.

„Grüezi, Fraueriegi Sissach, 2. Schicht“, mäld ich eus a,
ganz verdutzt luegt mi do a dr zueständig Maa.

„Cha nit sy, dir sind jo scho do,
säg nomol, woher sind dir scho wieder cho?“

Er suecht in de Lischte und findet eus nit,
aber eus in d’Stadt go lo Shoppe wot er denn doch nit.

„Gönd euch emol go Teschte, i hol euch denn dört ab,
mir finde für euch scho Öppis“, seit er denn knapp.

Mit Hälfer-Shirt, Maske und drei Stämpel uf ere Charte,
müesse mir denn nüme lang warte.

Catering statt Ygangskontrolle isch euse Job,
mir werde ufteilt und denn goht‘s hop hop.

Do stönde mir zwei vor Chübel mit Tofu und Fisch, 
warte uf hungrigi Müüler an de leere Tisch.

Churz vor em Abrume am halbi vieri goht‘s denn aber los,
d’Kampfrichter stönd Schlange, s’wird hektisch, wo bliebt dr Nochschub blos?

Wo alli satt si, sind mr gli wieder allei,
dureschnuufe, ufruume, desinfiziere und so allerlei.

Zyt für e churze Blick uf‘s Wettkampfgscheh,
vo de leere Reporter-Kabine us hei mr’s super gseh.

Und scho goht’s wieder wyter, s’Nachtässe stoht a,
zum Glück wartet eusi Ablösig scho nebedra.

Gmüesburger, Orangsche-Sosse und Entebruscht,
e Maa mit Hunger het grad uf drei Stück Luscht.

Bim erschte Service hälfe mir no mit,
denn säge mir „Tschüss“ bevor‘s dr nexschti Asturm git.

So ohni Publikum isch’s e spezielle Alass gsi,
hoffe mir doch alli, bim nexschte Ysatz isch wieder mehr Turnfescht-Stimmig derby. •

Martina, Rita, Käthi
Foto: Yvonne Schaffner
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auf grosser Abbau-Mission
Ein politischer Bericht über den Helfereinsatz der Aktivriege an der Kunstturn EM 
vom 21. – 25. April 2021 in der St. Jakobshalle

Am frühen Sonntagnachmittag des 25. April 2021, nachdem gefühlt 
alle anderen TV Sissach Riegen und benachbarten Vereine ihren 
Helfereinsatz für die Kunstturn Europameisterschaften bereits hinter 
sich hatten, versammelten sich schliesslich auch die meisten akti-
ven Freitagsturnerinnen und Lukas erwartungsfroh in Muttenz, um 
gemeinsam zur grossen St. Jakobshalle aufzubrechen.
Cornelia Speich

Nach negativ absolviertem Corona-
Test hatten wir die grosse Chance, als 
erstes in der märchenhaft beleuchteten 
Halle die letzte Schweizer Medaille an 
diesem Anlass zu beklatschen: Christian 
Baumanns Bronze-Medaille am Barren. 
Natürlich füllten wir dabei fleissig unsere 
Notizbücher mit Inspirationen für den 
Turnerabend. Schliesslich mussten wir 
uns fast zum Halleneingang sputen, um 
ja pünktlich um 15:30 Uhr zum offiziellen 
Helfen zu erscheinen und Hansruedi 

keine weiteren grauen Haare zu be-
scheren. Ob Pablo Brägger im letzten 
Finale des Turniers wegen unseres Feh-
lens eine weitere Medaille verpasste?
Leider verloren wir beim Zuschauen 
auch bereits unsere erste Kollegin. Nein, 
am Corona-Test blieb sie nur indirekt 
hängen. Wir konnten aber bereits ler-
nen, auch an einer Kunstturn EM sind 
nicht alle Leute mit grossem Rucksack 
Sanitätsposten, und Sanitäts-Akkreditie-
rungen sind selten aus Gold…

Bereits am Samstagabend betätig-
ten sich einige unserer männlichen 
Freitagsturner-Kollegen und grosse Teile 
des Team Aerobics fleissig beim Matten 
putzen (Frauen) und Sprungboden auf-
bauen (Männer) in der St. Jakobshalle 
(bevor sie den Abend standesgemäss 
bei einem Outdoor-Bier in der Innen-
stadt ausklingen liessen). Wir von der 
Sonntags-Schicht wurden also beim 
Antraben zum Helfen sofort mit oran-
gen Farbkarten, heute für Kabel- und 
LED-Lichtwändeabbau stehend (zum 
Glück gerade unsere Paradediszipli-
nen), gekennzeichnet. Der von seiner 
Personalausbeute begeisterte Kabel-
verantwortliche fragte uns noch gequält 
lächelnd, ob wir uns denn bewusst 
seien, dass das ein anstrengender 
Job sei, aber unsere vier sich für den 
Kabeldienst meldenden Ladies blieben 
hartnäckig. Wir anderen von der LED 
Gruppe schnappten uns schnell noch 
zwei fitte Männerriegler aus Erlinsbach 
zur Unterstützung und los ging das 
lange Warten in der prallen Sonne vor 
dem Halleneingang. 

Ein spannendes Schauspiel, das sich 
aber da beim Warten zeigte, bis der 
ganze EM-Tross und die kostbarsten 
Fernsehutensilien aus der Halle beför-
dert waren. BeRanzte Trainer, die sich 
sogleich nach dem Verlassen der Halle 
eine Zigarette anzünden, aber auch Of-
fizielle in Schale, ist sich die OL laufende 
Schreiberin (wohlgemerkt auch schon 
am einen oder anderen internationa-

Foto (Selfie): Lukas Studer

Lukas und die Hühner
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len OL Grossanlass als Zuschauerin 
dabei) nicht gewöhnt. Aber auch, dass 
die Athleten zu den freiwilligen Hel-
fenden keinen Bezug haben (wollen), 
regte mich zum Nachdenken an: Was 
für Gegensätze es im Sport doch gibt, 
die einen opfern Freizeit und Ferien 
während ihnen selbst Wettkampf- und 
Spielsport verboten ist, während sich 
der Sportartverbundene nach erfolg-
reichem Anlass glücklich auf den Heim-
weg machen. Der ganze Aufwand wird 
betrieben, damit sich Sponsoren zeigen 
können und dem Fernsehzuschauer in 
diesen sonnigen Tagen auch tagsüber 
ein eindrückliches Programm gezeigt 
werden kann, so dass er eine Ausrede 
hat, sich nicht selber sportlich betätigen 
zu müssen… Und dennoch, ohne den 
Spitzensport mit all seinen Emotionen 
wäre der Alltag doch so viel ärmer und 
die Strukturierung zeitlicher Horizonte 
schwieriger. Oder wüsstet ihr ohne Alain 
Sutter noch, was im Juni/Juli 1994 alles 
los war? Ok, ich gebe es zu, ich weiss 
es auch so nicht mehr…
Aber 1998 noch ganz genau, am 12. 
Juli, nach gesehener erster Halbzeit des 
WM-Finales konnten meine Schwester 
und ich nicht schlafen. Schliesslich 

mussten wir auf leisen Sohlen (um 
den kleinen Bruder nicht zu wecken) 
wieder aus den Betten im schmucken 
italienischen Ferienhäuschen steigen, 
um doch auch noch die Schlussminu-
ten sehen zu können. Fabien Barthez’ 
Glatze und die Freude der Franzosen 
haben sich in meinem Gehirn einge-
prägt… Und auch mir haben der Sport 
und seine Berichterstattung während 
des letztjährigen Lockdowns definitiv 
gefehlt!

Nun aber genügend philosophiert, 
schliesslich hatte auch das lange War-
ten vor der Halle ein Ende und wie eine 
Horde Wilde wurden wir zum Helfen in 
die Halle gelassen. Unsere Kabelreisse-
rinnen verschwanden sofort unter dem 
ca. 80 cm erhöhten Wettkampfboden 
und robbten so gut ihren Kabeln nach, 
dass ihnen neben dem Sponsoring 
eines Getränks bei Alain auf der Fluh 
auch noch der Abbau des Turniereige-
nen Corona-Test Zentrums angeboten 
wurde. Mit Hochgenuss und viel hysteri-
schem Gekreische wurde natürlich auch 
dieser Auftrag mit Bravour erledigt, 
bevor es zum wohlverdienten Nacht-
essen ging. Die LED Gruppe hingegen 

behielt mit ihren Jobs auf Augenhöhe 
den Überblick und sammelte sämtliche 
Scheinwerfer und LED-Wände in der 
Halle zum Versorgen ein, bevor wir uns 
mit unseren Botengängen von Tischen 
von unter der Hallendecke nach unten 
in die Halle auch noch einen Überblick 
aus luftiger Höhe verschafften und 
in mühsamer Tisch-Trage-Arbeit die 
Pressetribüne räumten, um schliesslich 
ebenfalls ein wohlverdientes Abendes-
sen zu bekommen.

Durch das feine Essen und natürlich die 
erkannte Dessertmöglichkeit bestens 
gestärkt, ging es um 20:00 Uhr schliess-
lich los mit dem zweiten Teil des Helfer-
einsatzes: Es galt den Wettkampfboden 
in der Halle zu entfernen. Während 
unsere Kabelreisserinnen sofort wieder 
unter dem Boden verschwanden, um 
eine Klammer nach der anderen zu 
lösen, hatte die LED-Gruppe diesen Job 
bald gesehen und betätigte sich fortan 
fleissig und still beim Zusammentra-
gen der Bodenelemente. Ein gewisses 
Amüsieren über den TV Reinach, der 
dieses Zusammentragen lautstark zu 
organisieren versuchte, konnte dieser 
Tätigkeit nicht abgesprochen werden. 

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

HAUSWIRTH BAULEITUNGEN GmbH
 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch 079/688 30 77
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Kurz nach 21:00 Uhr kurvten schliesslich 
die LKWs, welche es mit den 18er-
Stapeln Bodenelemente zu beladen 
galt, in die nun leere St. Jakobshalle. 
Da zum Gabelstaplerfahren leider nicht 
zugelassen, verschoben wir uns also 
von der grossen Halle in die Trainings-
halle, wo der TV Reinach nun zum Motto 
«laffere nid liefere» übergegangen war, 
so dass es nicht auffiel, dass wir nur 
wegen unserer Abstecher zum Ritter-
sport-Depot, das wir beim Dislozieren 
zufällig entdeckt hatten, nicht schneller 
vorwärtskamen.

Schliesslich warteten wir höflich und 
wohl genährt in der leeren Halle bis 
auch noch unsere ehemaligen oder 
aktuellen Gymlehrer (kommt auf die 
Perspektive an), ihre Arbeit beendet hat-
ten und wir uns schliesslich müde aber 
auch super fröhlich darüber, wieder ein-
mal einen unbeschwerten Nachmittag/
Abend im Rahmen unserer TV Freunde 
genossen haben zu können, auf den 
späten Heimweg machten. 

Was für einen Gesichtswechsel die St. 
Jakobshalle doch während unserer Hel-
ferschicht vollzog, hoffentlich bleibt es 
auch in naher Zukunft nicht ihr letzter. •

Fotos: Lukas Studer
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Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch
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Spiel- und Sportnachmittag
Jugendriege

Ein erfolgreicher Nachmittag mit allen Jugendlichen der Aktivriege 
als Alternativ-Programm zum abgesagten Jugendturnfest Buus.
Karin Bubendorf, Isabelle Speich

Am Sonntag 6. Juni hätte das Jugend-
turnfest in Buus stattgefunden. Da die-
ses leider auch wieder abgesagt wurde, 
haben wir spontan einen Schutzkonzept 
erstellt und einen Spiel- und Sport-
nachmittag mit den Kindern vom Kitu, 
Jugend TA, Jugi, Mädchenriege und 
der Leichtathletikriege veranstaltet. Es 
war super, wiedermal so viele tolle 
Kinderaugen zu sehen. Es haben über 
50 Kinder teilgenommen.

Nach einem gemeinsamen Start und 
Einlaufen, ging es an verschiedene 
Workshops. Diese durften die Kinder 
bereits im Vorfeld auswählen. Am 
Schluss gab es noch diversen Spass 
bei Stafetten.
 
Ein grosses Dankeschön an alle Lei-
ter und Leiterinnen welche sich aktiv 
beteiligt haben. Es ist immer schön zu 
wissen, dass wir solch engagierte Leute 
im Verein haben.
 
Wir hoffen auf ein tolles Jugendturnfest 
in Buus. Halte euch das Datum schon 
heute frei: Sonntag, 12 Juni 2022. •

Fotos: Karin Bubendorf
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Männerriege
WandergruppeWanderberichte 1. Semester 2021 

Zusammenstellung und Ergänzungen: Tom Wernli

13. April 2021
Sissach – Zunzger Berg - Sissach
Heiner Oberer

Teilnehmer: 17 Wanderer, 1 Grillmeister
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min. inkl. Rückweg
Auf-/Abstieg: 265m / 266m
Länge: 11.6 km
Wanderleiter: Hans-Peter Eschbach
Wetter: Graupelschauer, Schnee, Regen, kalt
Einkehr: Grillplatz Zunzgerberg

Wanderprogramm
Sissach kath. Kirche (380m) – Zunzgen – Mühlematten – Schlattenweg – Hof Etzberg 
– Grillplatz Zunzgerberg (603m). Rückweg:  Hof Lägerz – Rissenholde – Barmholden 
– Zunzgen – Tannenbrunn – Sissach.

Wanderbericht
Graupelschauer. Schnee. Regen. Wet-
teraussichten, die einem passionierten 
Wanderer nur ein müdes Lächeln abrin-
gen können. Aber beginnen wir von vor-
ne. Nach sechs Monaten Wanderungs-
Abstinenz war es am 13. April wieder 
so weit. Bei akzeptablem Wetter treffen 
sich um zehn Uhr 17 Wanderer vor der 
katholischen Kirche. Das anfängliche 
Misstrauen, einer Messe beiwohnen zu 
müssen, verschwindet schnell, begrüsst 
doch Chef-Wanderleiter Bärti Lurz die 
Truppe ohne christlichen Hintergrund 
und viel Enthusiasmus. 
Und los geht es. Dem Diegterbach fol-
gend, wandern wir nach Zunzgen bis 
oberhalb der Neuüberbauung Mühle-
matten. Hier erklärt Wanderleiter Hans-
Peter Eschbach, einem Feldherr gleich, 
wie aus einer ruinösen Fabrik teure 
Loftwohnungen entstehen. Beeindruckt 
ob der regen Bautätigkeit, wandern 
wir gemächlich Richtung Hof Etzberg, 
biegen dort nach links ab und errei-
chen nach einem kurzen Trinkhalt den 
Grillplatz auf dem oberen Zunzgerberg.
Dort erwartet uns Walter Schmid, der 
bereits ein veritables Feuer entfacht 
hat. Jetzt kommt kurz Hektik auf. Nach 
dem die Glut zum Grillieren einlädt, geht 
das Gerangel vor dem Feuer los. Jeder 
möchte seine Wurst bestmöglich plat-

zieren. Und, noch viel verzwickter, jetzt 
heisst es die eigene Wurst, zwischen 
zahlreichen, sich gleichenden Würsten, 
nicht aus den Augen zu verlieren.
Die Korken knallen. Es wird angestos-
sen. Zugeprostet. Glückliche und Zufrie-
dene Gesichter beweisen, wie wichtig 
der kameradschaftliche Zusammenhalt 
in Zeiten von Corona doch ist. So, und 
jetzt zu den Graupelschauern. Wie 
vorhergesagt, entlädt sich ein kurzes, 
aber nicht minder kräftiges Ungewitter 
über der Wandergruppe. Schnell die 
Kapuze hochgeschlagen und ein tüch-
tiger Schluck vom Roten und die Welt 
ist wieder in Ordnung. Um wieder in 
die Gänge zu kommen, hilft auch das 
von Hans-Peter offerierte, mit reichlich 

Kirsch aromatisierte Kaffee aus der 
Militärgamelle und der in Stücke ge-
brochene Schokoladenhase, offeriert 
von Hans Eglin.
Gemächlich geht es anschliessend über 
Hof Lägerz, Rissenholde, Barmholde, 
und Zunzgen zurück nach Sissach, wo 
die Wanderer noch für einen kurzen 
Bierhalt bei René Knus einkehren.

Resümee
Hans-Peter Eschbach hat uns bei seiner 
Wanderung teilweise durch Neuland ge-
führt. Verwunschene Orte mit versteckten 
«Bänkli». Hier stellt sich die Frage, sind 
das wohl Orte, wo Hans-Peter in seiner 
Jugend seiner Freundin die Liebe ge-
schworen hat? Wir wissen es nicht.
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27. April 2021, Gruppe A
Sissach – Zunzger Hard – Sissach
Matthias Manz

Teilnehmer: 11 Wanderer, 1 Grillmeister
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min.
Auf-/Abstieg: 287m / 289m
Länge: 11 km
Wanderleiter: Peter Caspar
Wetter: Sonnig
Einkehr: Grillplatz Zunzger Waldhütte

Wanderprogramm
Wir starten um 10 Uhr bei der katholischen Kirche (380), über-
queren beim Nordportal des Ebenraintunnels die Autobahn 
und gewinnen mit 4 Spitzkehren ohne starke Steigungen die 
Höhe der Zunzger Waldhütte (596). Dort machen wir den 
Mittagshalt beim Grillfeuer. Nach der Rast via Stöckler und 
Zunzgen nach Sissach zurück.

Wanderbericht
Coronabedingt teilen sich die Wanderwilligen in zwei Grup-
pen auf. Unsere Gruppe marschiert unter der kundigen 
Führung von Peter Caspar. Die tosende Autobahn haben 
wir bald hinter uns und wandern dem Itinger Wolfsgraben 
entlang, wo wir auf ein paar Baumstämmen Stundenrast 
halten. Nach einer weiteren Dreiviertelstunde erreichen wir 
die Zunzger Waldhütte. Hier werden wir von Wanderkamerad 
Walti Schmidt empfangen. Er hat das Grillfeuer ‘pfannenfertig’ 
vorbereitet und unseren Rastplatz mit einem Wassertank ver-
sehen, damit wir unsere Hände waschen können. Sogar ein 
Kaffi-Fertig wird aufgefahren, von Peter Caspar spendiert und 
Hans-Peter Eschbach in der Gamelle zubereitet. «Gepflegter 
Service», kann man da nur sagen. Nach zwei Stunden und 
ausgiebigem bräteln und palavern bittet Chefwanderer Bärti 
Lurz zum Aufbruch. Nicht alle sind gleich begeistert, denn es 
ist gemütlich wie meistens bei den Männerrieglern. Auf dem 
Heimweg laden René und Doris Knus in Zunzgen zu einem 
Boxenstopp auf ihrem Gartensitzplatz, was sich die Durstigen 
gerne gefallen lassen. Nach dem Einlaufen in Sissach bietet 
sich Tschudys Gartenwirtschaft für eine Verlängerung des 
Zusammenseins an.

Resümee
Es ist wunderbar, wieder gemeinsam unterwegs zu sein. Wo 
sonst kann man so hemmungslos plaudern, sticheln und 
plagieren, ohne dass es einem krumm genommen wird.

27. April 2021, Gruppe B
Sissach – Thürnen – Böckten – Zelgli - Sissach
Jürg Chrétien

Teilnehmer: 6 Wanderer, 5 auf verkürzter Route, 5 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 30 Min.
Auf-/Abstieg: 362m / 265m
Länge: 8.5 km
Wanderleiter: Martin Hauswirth
Wetter: Sonnig
Einkehr: Grillplatz Zelglihof bei Wiedmers

Wanderprogramm
Sissach kath. Kirche (380m) – Reusli – Felseli – Kernenweid 
– Grabacker – Thürnen – Böckten – Junkholz – Tännligarten – 
Isleten – Voregg – Hinterhalden – Zelgli.

Wanderbericht
Gleich 2 Premieren gab es am 27. April bei den Wanderun-
gen der Wandergruppe: Erstmals waren coronabedingt zwei 
Gruppen am gleichen Tag auf verschiedenen Routen mit 
unterschiedlichen Zielen unterwegs und Martin Hauswirth 
hat als Wanderleiter seine Premiere mit Bravour bestanden.
Ein kleiner Trupp auf der längeren Runde und ein kleiner Trupp 
auf einer kürzeren Variante bei gleichem Start und gleichem 
Ziel unter der Leitung von Franz Hufschmid haben bei bestem 
Wanderwetter die Route unter die Füsse genommen. Eine 
eigene Version hat sich Banz Ebnöther ausbedungen: Er ist 
mit seinem Elektrovelo zuerst von Sissach nach Böckten zum 
Znünihalt geradelt, dann wieder auf die gleichen Weise zurück 
um schlussendlich mit der ‚Taxigruppe‘ von Peter Lehner zum 
gemeinsamen Mittagessen ins Zelgli chauffiert zu werden. 
Die gemütliche Grillrunde ‚aus dem eigenen Rucksack‘ zum 
Mittagessen hat den ‚offiziellen‘ Teil dieser schönen Wan-
derung abgeschlossen. Besten Dank an dieser Stelle den 
‚Wiedmers‘ für den spendierten Kaffee. Der kleine Umweg 
einiger Wanderer auf dem Rückweg ins Dorf via Tennis-Center 
und einem Bierhalt in der dortigen Gartenwirtschaft war eine 
Zugabe. 

Resümee
Ob mit E-Bike, Auto, langer oder kurzer Wanderroute, alle 
haben das Zelgli gefunden und wir waren vereint und durften 
Dännlis Grillglut in Anspruch nehmen.
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11. Mai 2021, Gruppe A
Sissach – Thürnen – Böckten – Zelgli - Sissach
Heiner Oberer

Teilnehmer: 10 Wanderer, 7 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 30 Min.
Auf-/Abstieg: 362m / 265m
Länge: 8.5 km
Wanderleiter: Martin Hauswirth
Wetter: Bewölkt, leichter Regen
Einkehr: Zelglihof bei Wiedmers

Wanderprogramm
Sissach kath. Kirche (380m) – Reusli – Felseli – Kernenweid 
– Grabacker – Thürnen – Böckten – Junkholz – Tännligarten 
– Isleten – Voregg – Hinterhalden – Zelgli.

Männerriege
Wandergruppe

Wanderbericht
Martin Hauswirths zweite Wanderung 
als Wanderleiter. Und schon gleich zu 
Beginn spielt Martin eine seiner Stärken 
aus. Neben zahlreichen anderen Fähig-
keiten, muss der Wanderleiter nämlich 
ein «Gspüri» für das Wetter haben. 
Und Martin hat eindrücklich bewiesen, 
dass er sich hinter keinem der unzäh-
ligen Muotathaler Wetterschmöcker zu 
verstecken braucht. Ausser ein paar 
verlorenen Regentropfen kommt die 
Truppe nämlich trocken am Etappenziel 
auf dem Zelgli an.
Jetzt aber schön der Reihe nach. 10 
Uhr Besammlung bei der katholischen 
Kirche. Militärische Gruppeneinteilung 
durch Oberwanderleiter Bärti Lurz. 
Gruppe 1 folgt Wanderleiter Hans Peter 
Eschbach auf den Zunzgerberg. Gruppe 
2, unsere Gruppe, schliesst sich Neo-
Wanderleiter Martin Hauswirth an. 
Trotz misslichen Wettervorhersagen 
nehmen zehn Wanderer unter der 
Führung von Martin die Wanderung in 
Angriff. Via Reusli geht es hoch zum 
Felseli mit wunderbarem Ausblick auf 
Sissach. Weiter über die Kernenweid 
(Chäärneweid - «Die Weide der Fami-
lie Kern»), eine Waldlichtung auf dem 
Gupf des Burgenrain via Grabacker 
(«Das Getreidefeld beim Graben») nach 
Thürnen. Dort finden wir Unterschlupf 

Fotos: Heinz Graf, Hans Eglin, Peter Caspar, Matthias Manz, Martin Hauswirth, Tom Wernli

Wanderung vom 13. April: Höpp und Ernst

Wanderung vom 13. April
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in der Scheune der Familie Mangold 
und geniessen s Yygklemmte und den 
Pausentee. Wieder bei Kräften geht es 
weiter und wir steigen durch das Junk-
holz («Der junge Wald, der Aufwuchs») 
zum Tännligarten auf. Leichter Regen. 
Also wirklich nur ganz leichter Regen hat 
eingesetzt. Kein Grund zur Panik oder 
anders gesagt: «bei Schönwetter kann 
jeder wandern.» In guter Stimmung 
geht es weiter zur Isleten («Das Tal, in 
dem Eisen gewonnen wird» oder «Das 
Tal des Iso») und hinüber zur Voregg. 
Vorbei an der permanenten Sonderau-
stellung rostiger Landwirtschaftsma-
schinen beim Hof Hinterhalden sind 
wir am Tagesziel, dem Zelglihof. Dort 
empfängt uns der verführerische Duft 
frisch grillierter Schweinhals-Steaks. 
Zudem sind sieben Mittagesser zu 
uns gestossen, die mit dem Auto zum 
Mittagessen chauffiert wurden. Die 
Steaks, serviert von der charmanten 
Ramona Wiedmer, sind garniert mit 
frischen Salaten und Kräuterbutter. 
Dazu reicht sie uns frisch gebackenes 
Bauernbrot. Daniel Wiedmer, der zuvor 
den Grill bediente, kredenzt uns einen 
«Chiara» aus eigener Produktion. Zum 
Dessert wartet ein voluminöses Stück 
Schwarzwäldertorte. Martin Hauswirth 
offeriert den Kaffee, der an dieser Stelle 
herzlich verdankt sei. 

Resümee
Martin Hauswirth hat seine Feuertaufe 
mit Bravour bestanden. Leo Ebnöther 
hat, nach einer längeren, coronabe-
dingten Pause wieder einen seiner 
Witze zum Besten gebracht. Damit 
ist ein wunderbarerer Wandertag zu 
Ende gegangen der zeigt, wie wichtig 
Kameradschaft ist.
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11. Mai 2021, Gruppe B
Sissach – Zunzger Berg - Sissach
Tom Wernli

Wanderbericht
Heute haben wir uns wieder aufgeteilt. 
Oberwanderer Bärti versuchte 2 Trupps 
zu bilden. Alle welche auf unserer ersten 
Wanderung mit Hans-Peter unterwegs 
waren, schlossen sich diesmal Martin 
Hauswirth an. Darum war unser heuti-
ges „Zunzgerberg“ Grüppli mit 8 Wan-
derern etwas klein, aber fein und gut 
überschaubar. Wanderleiter Hans-Peter 
Eschbach hat die Route gegenüber dem 
ersten Mal etwas abgeändert. Vom 
Start bei der kath. Kirche gings entlang 
dem Diegterbach nach Zunzgen. Nach 
der Badi zweigten wir rechts ab unter-
querten die Autobahn und bogen scharf 
rechts zum ehemaligen Depot der 
Bürgergemeinde Zunzgen. In einer wei-
teren Schlaufe erreichten wir kurz vor 
dem Hof Barmholden den Waldrand. 
Entlang des Waldrandes um den Horen 
herum genossen wir die wunderschöne 
Aussicht auf unsere Heimat Sissach mit 
der Fluh. Was für ein schönes Bild. Da 
meinte sogar Oberwanderwegunter-
halter Ernst Abt, dass er da noch nie 
durchgelaufen sei. Dem muss sich auch 
der Schreibende anschliessen. Bald er-
reichten wir mit beginnendem leichtem 

Regen den Hof Zunzgerberg. Bäuerin 
Claudia Wüthrich und OK Mitglied Ruedi 
Schaffner zeigten uns stolz das schöne 
Pferd aus der Zucht Wüthrich auf der 
Weide. Dies sei einer der Preise am Eidg. 
Schwingfest im Baselbiet. Beim Anblick 
dieses schönen Tieres wollten plötzlich 
alle in Pratteln Schwinger sein. Über 
den Ischlag erreichten wir bald unser 
Mittagsziel die Zunzger Waldhütte. 
Dort erwartete uns mit prächtiger Glut 
unser Grillmeister und Anfeuerer Walti 
Schmidt. Unser kleines Grüppli hatte 
keine Mühe einen günstigen Ecken 
auf dem Grill zu finden. Wir hatten alle 
gut unter dem Dach Platz, verspeisten 
unsere Grilladen und prosteten mit den 
gefüllten Zinnbechern einander zu. Aus 
der Gamelle gab es dann noch einen 
feinen Kaffee Avec.

Resümee
Herzlichen Dank an Walti Schmidt und 
Hans-Peter Eschbach für den gemüt-
lichen Tag. Gut gestärkt nahmen wir 
den Abstieg über den Hof Epberg nach 
Zunzgen und weiter via Tannenbrunn 
nach Sissach unter die Füsse.

25. Mai 2021
Sissach – Chienberg – Ricken-
bacherfluh - Isleten - Sissach
Heiner Oberer

Teilnehmer: 17 Wanderer, 3 auf 
 verkürzter Route,
 1 Anfeuerer
Wanderzeit: 2 Std. 30 Min.
Auf-/Abstieg: 423m / 427m
Länge: 10.1 km
Wanderleiter: Ruedi Schaffner
Wetter: Schön und Sonnig
Einkehr: Grillplatz bei der
 Isletenhütte

Wanderprogramm
Sissach Bahnhof – Storchennest – 
Margarethenbrünneli – Buessehüttli – 
Böckter Waldhütte – Rickenbacher Fluh 
– Isletenhütte. Rückkehr: Westflanke 
Bischofstein – Tännligarten - Sissach

Wanderbericht
Warten. Für einmal aber nicht auf 
«Warten auf Godot». Nein. Die Senio-
ren Wandergruppe der Männerriege 
Sissach wartet auf dem Bahnhof auf 
den treuen Wanderkollegen Matthias 
Manz, der aus der kulturellen Provinz 
Aarau zur Gruppe stossen wird. Freudi-
ges Hallo, als der verschmitzt lachende 
Wanderkollege mit noch akzeptabler 
Verspätung zum Rest der Wandervögel 
stösst. Ende gut, alles gut.
Nach dem die Truppe beisammen ist, 
bittet Wanderleiter Ruedi Schaffner um 
Ruhe. Wüsste man es nicht, könnte 
man dem Irrglauben verfallen, Ruedi 
verwechsle die Wandertruppe mit frisch 
angetretenen Rekruten. Äinewääg. 
Mit innerlich gefestigter Achtungs-
stellung marschieren 20 Wanderer 
wohlgemut Richtung Storchennest («Die 
Storchenbrutstelle») ab. Unterhalb des 
Margreten Brünnlein («Die der heiligen 
Margareta geweihte Quelle»), die 
Quelle, die Emil Buess-Hägler im Jahre 
1895 käuflich erworben hat und dem 
Buessehüttli, das Buess als Rückzugsort 

Teilnehmer: 8 Wanderer, 1 Grillmeister
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min. inkl. Rückweg
Auf-/Abstieg: 265m / 266m
Länge: 11.6 km
Wanderleiter: Hans-Peter Eschbach
Wetter: Bewölkt, leichter Regen
Einkehr: Grillplatz Zunzger Waldhütte

Wanderprogramm
Sissach kath. Kirche (380m)- Zunzgen – Mühlematten – Schlattenweg – Hof Etz-
berg – Zunzgerberg (578m) – Ischlag – Zunzger Waldhütte (597m). Rückweg:  Hof 
Epberg – Zunzgen – Tannenbrunn – Sissach.
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Männerriege
Wandergruppe

vor möglichen Angriffen der Deutschen 
Wehrmacht bauen liess, zum Znünihalt 
bei der Böckter Waldhütte. 
Der Halt ist nur kurz und reicht für einen 
stärkenden Schluck Tee. Weiter geht es 
via Rickenbacher Fluh zum Mittagessen 
bei der Isletenhütte, wo drei Kurzwan-
derer zur Truppe stossen. Dort erwartet 
uns ein knisterndes Feuer, entfacht von 
Bürgerrat Niggi Bärtschi. Würste, Wein-
flaschen und sonstige lukullische Über-
raschungen werden ausgepackt. Die 
Sonne scheint. Die Vögle zwitschern. Der 
Wein fliesst. Gemütlichkeit macht sich 
breit und es herrscht eitel Freude. Zum 
krönenden Abschluss offeriert Ruedi 
Schaffner Kaffee und Niggi Bärtschi den 
dazugehörenden Zwetschgenschnaps.
Damit keiner der Wanderer einschläft, 
erklärt Hobby-Baumkundler Tom Wernli 
der ruhenden Truppe den Unterschied 
zwischen Spitz-, Feld-, Berg und Schnee-
ballblättrigem Ahorn. Letzterer ist eine 
Seltenheit und kommt in Sissach nur im 
Gebiet der Isletenhütte vor. Ob auch ein 
Krauswurzliger Bhorn in Sissach behei-
matet ist, konnte Tom Wernli nicht auf 
Anhieb beantworten.
Mit dieser Ungewissheit, macht sich 
die Wandergruppe auf den Heimweg. 
Dem Vernehmen nach kehrten noch 
ein paar Durstige auf ein Bier bei Peter 
Dieterle ein. 

Resümee
Vielleicht ist es nicht nur dem Schrei-
benden aufgefallen. Aber bei der oben 
beschriebenen Wanderung wurde 
auffällig viel Rotwein ausgeschenkt. 
Wein, unterschiedlicher Provienzen und 
Säuregehalts. Aber, das degustieren 
der verschiedenen Weine sorgt für 
reichlich Gesprächsstoff, leider aber bei 
einem Teil der Hobby-Önologen auch 
zu leicht übersäuertem Magen. Doch, 
überlebt haben alle.
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Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Mittwoch 14.00 - 18.00
 Donnerstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00
 Samstag 10.00 - 13.00
In den Schulferien:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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8.Juni 2021
Rundwanderung Diegten
Martin Hauswirth

Teilnehmer: 14 Wanderer, 4 Wanderer verkürzte Route, 4 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 Std. 45 Min.
Länge: 9.6 Km
Auf-/Abstieg: 344m / 344m
Wanderleiter: Max Ruf
Wetter: trocken, wechselhaft
Verpflegung: Aus dem Rucksack, am Feuer

Wanderprogramm
Ab Bahnhof Sissach mit der BLT nach Oberdiegten. Unterquerung der Autobahn 
und Richtung Rotacher, vorbei am Hof Hirzen zur oberen Gmeiniweid. Danach 
Umrundung der hinteren Rängge, vorbei am Haselberg und der Ruine Rängge zur 
Bergfluh. Direkter Weg zurück nach Oberdiegten.

Wanderbericht
Nach dem Verlassen des Busses in 
Oberdiegten, durfte Max Ruf 14 Wan-
derer begrüssen. Zum ersten Mal da-
bei Marcel Werdenberg und Christian 
Zwygart. Bei idealem Wanderwetter 
nahmen wir den kontinuierlichen 
Aufstieg zur oberen Gmeiniweid in 
Angriff. Nach einem ersten Trink-
halt und erholenden Blicke in die 
schöne Natur, gings weiter rund um 
den Sagwald zum hinteren Rängge 
und zur Ruine, zum höchsten Punkt 
(785m ü.M.) unserer Wanderung. 
Leider haben wir nichts von der Ruine 
gesehen, da sich diese im dichten 

Gebüsch versteckt hat. Vorsichtig 
gings nun steil bergab zur Bergfluh 
(734m ü.M.) wo uns 4 Kurzwanderer 
und 4 Autofahrer zum Mittagshalt 
begrüssten. Darunter Walter Schmidt 
und Ernst Gysin, die besorgt waren, 
dass bis zu unserem Eintreffen  die 
Grillstelle Feuer resp. Glut hatte. Es 
war eine Augenweide, wie vielfältig 
der Grillrost mit allerlei Leckerem 
belegt wurde und jeder besorgt 
war, dass sein Fleischstück auch 
zum Besitzer findet. Sogar Kaffee mit 
Stärkungsmittel wurde uns serviert. 
Walter und Ernst herzlichen Dank ! 

Was bietet doch unsere Gegend für 
schöne Ecken mit tollen Rundsichten 
übers Baselbiet.
Trotz drohender Regenwolken und auf-
kommendem Wind, blieb das Wetter 
weiterhin trocken. Nach der Stärkung 
und dem gemütlichen Beisammensein, 
gings wieder bergab nach Oberdieg-
ten, wo wir mit der BLT wieder nach 
Sissach zurückkehrten.

Resümee
Für viele war dies ein neues Wanderge-
biet mit tollen Rundsichten. Petrus war 
uns ein weiteres Mal gut gesinnt.

Männerriege
Wandergruppe

Wanderung vom 27. April Gruppe A Wanderung vom 27. April Gruppe B

regelmässig beim Mitagessen dabei: 
Paul Schmassmann
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22. Juni 2021
Rünenberg - Sissach
Bärti Lurz

Teilnehmer: 21 Wanderer, 11 Nichtwanderer
Wanderzeit: 2 1/2 Std.
Auf-/Abstieg: 160m / 377m
Länge: 8.5 km
Wanderleiter: Ernst Gysin
Wetter: von allem. Bewölkt, Regen, Sonnenschein
Einkehr: Klubrestaurant Stadion Tannenbrunn, Sissach

Wanderprogramm
Rünenberg - Rünenberger Waldhütte - Gelterkinder Waldhütte - Thürnerfluh - Thür-
nen - Reusli - Stadion Tannenbrunn

Wanderbericht
Wieder einmal mit Bahn und Bus un-
terwegs. Auf diese Weise erreichten 
wir das auf einer Hochebene gelegene 
Dorf Rünenberg. Nachdem der heutige 
Wanderleiter Ernst Gysin uns begrüsst 
hatte, ging es noch ohne Regenschutz 
ebenfurt Richtung Rünenberger Wald-
hütte. Beim Passieren der Sportanla-
gen und der prächtigen Lindenallee 
ausgangs Dorf kamen beim einten 
oder anderen Erinnerungen an längst 
vergangene Turnfeste auf. Es dauerte 
nicht lange und wie in diesem nassen 
Frühjahr fielen auch heute die ersten 
Regentropfen. Da passte es vorzüglich 
ins Wanderprogramm, dass wir bald 
die Gelterkinder Waldhütte erreichten, 
denn jetzt öffnete Petrus für eine halbe 
Stunde die Schleusen.
Frisch gestärkt, diesmal mit Regen-
schutz, ging es weiter Richtung Thürner-
fluh. Der Regen wurde schwächer, 
der Himmel zeigte die ersten blauen 
Flecken und ein Reh floh vor uns in 
seine sichere Deckung. Und siehe da, 
auf der Thürner Fluh angekommen, 
konnten wir nebst den ersten Sonnen-
strahlen auch die wunderbare Aussicht 
dem Ergolztal entlang Richtung Westen 
geniessen. Gleichzeitig hat uns unser 
Botaniker Tom den Hexenröhrling vor-
gestellt, welcher als erster essbarer Pilz 
in unserer Gegend gefunden werden 
kann. Von nun an gings auf schmalen 
Wegen bergab, durch das Dorf Thür-

nen, Reusli und mit dem Tagesziel Sta-
dion Tannenbrunn. Dort stiessen die 11 
Nichtwanderer zu unserer Gruppe, und 
schon bald konnten wir im angebauten 
Festzelt das vorzügliche Mittagessen mit 
Salat, Rindsgeschnetzeltem und Spätzli 
geniessen.

Resümee
Wolken, Regen, Sonnenschein. Und 
als Schlusspunkt, auch als positives 
Zeichen für die Verbesserung der Co-
rona-Pandemie, das Baselbieter Lied, 
angestimmt von Ernst Abt. •

Männerriege
Wandergruppe

Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 GWp produzieren sissastrom. 

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch

Wanderung vom 8. Juni
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Männerriege

Velobummel 7.7.2021
Jeweils am ersten Mittwoch in den Schul-Sommerferien geht die 
Männerriege auf ihren Velobummel.
Rolf Cleis
 

Besammlung ist jeweils um 18:00 
Uhr auf dem Gemeindeplatz und 
Walter Hartl führt die Radler, und 
neuerdings auch vermehrt Elektro-
radler, in einem ca. 1 bis 1.5-stündi-

gen Velobummel rund um Sissach. 
Anschliessend traff man sich zum Brat-
wurstessen (gebraten bis RAL 8017) bei 
angenehmer Sommer-Temperatur in der 
Bierkellerhütte. •

Der Grilleur: Bernhard Bubendorf (Bubu)

Fotos: Hans Eglin
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Aktivriege

Jugend Team AEROBIC – wir suchen DICH
Hast du folgende Interessen?

•	 TANZEN zu aktueller Musik und Choreografien erlernen

• Spass am TURNEN (Rädli, Standwaage, Spagat und vieles mehr)

• Freude AKROBATIK, BEWEGLICHKEIT, GLEICHGEWICHT & KRAFT zu trainieren

• Motivation mit einem TEAM an Wettkämpfen und Auftritten teilzunehmen

Wir nehmen gerne neue Jugendliche mit Jahrgang 2011 oder 
älter (ab 10 Jahren) auf. Mit 16 oder 17 Jahren kannst du von 
der Jugend ins Team der Aktiven übertreten.

Komm gerne zum Schnuppern in ein Training vorbei, jeweils am 
Mittwoch in der oberen Turnhalle Bützenen von 18.15 – 20 Uhr.

Bei Fragen kannst du dich gerne bei Laura (Hauptleiterin) mel-
den: laura_schnetzler@sunrise.ch oder 079 578 08 95

Wer?

Wo?

Kontakt

Weitere Infos & Eindrücke
Website Instagram

Was erwartet dich im Jugend Team Aerobic TV Sissach?
Du trainierst einmal pro Woche (am Mittwoch) und erlernst eine Choreografie 
zusammen mit anderen Jugendlichen. Diese präsentierst du im Team an 
verschiedenen Wettkämpfen (mehrheitlich im Mai, Juni, September und 
Oktober).

Wenn du Freude am Tanzen zu cooler Musik hast, gerne Schritte und Arm-
bewegungen erlernst, Akrobatik erlernen möchtest und gerne turnerische 
Elemente wie Sprünge, Rädli, Rolle, Kerze, Standwaage und Liegestütze 
zeigen möchtest bist du bei uns genau richtig.
Du musst noch nicht alles können, wir bringen dir gerne die Sachen bei!

Team Aerobic ist für Mädchen und Jungs ab 10 Jahren geeignet. Ein regel-
mässiger Besuch der Trainings und viel Motivation immer Neues zu lernen 
wird vorausgesetzt. Im Team trainieren wir gemeinsam auf ein Ziel hin.

Wir freuen uns auf dich!
Silja, Maria und Laura

Was ist AEROBIC ? - Tanzen und Turnen zu Musik.

Willst du wissen was Aerobic mit

einem Nussgipfel zu tun hat?

    Komm vorbei! :-)

Bilder: Aerobic Schweizer Meisterschaft
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

Informieren Sie sich über den 
kostenlosen Glasfaser-Anschluss im 
sissanet-Shop an der Bahnhofstrasse 9
oder unter www.sissanet.ch 
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Die Aktivriege präsentiert ihr neues Logo!
Aktivriege

Im Zusammenhang mit der Beschaffung des neuen Trainers hat 
die Aktivriege die Chance gepackt und sich in einem neuen Logo 
verwirklicht.
Matthias Neidhart, Michael Meier und Laura Schnetzler

Dem Wunsch vieler Mitglieder nach 
einer Modernisierung und damit einem 
frischeren Auftritt wurde so nachge-
gangen. Dies ist durchaus wichtig für 
das Erscheinungsbild um als attraktive 
Riege an verschiedenen Anlässen 
wahrgenommen zu werden. Zudem 
konkurrenziert der ‘klassische’ Turnver-
ein mit vielen anderen Sportarten und 
sportlichen Angeboten um Nachwuchs. 
Es ist daher immens wichtig, dass sich 
die Mitglieder mit dem Verein identifi-
zieren und sie stolz darauf sind.

Entstehung
Die motivierte Trainerkommission beste-
hend aus Matthias Neidhart, Michael 
Meier und Laura Schnetzler hat sich im 
Jahr 2020 zusammengetan und inten-
siv Gedanken rund um das anstehende 
Projekt «Neue Trainingsbekleidung» 
gemacht. In einem Turnstand im Sep-
tember 2020 wurden die Mitglieder 
der Aktivriege über die Stossrichtung 
orientiert und erste Beschlüsse wurden 
gefasst. Unter anderem wurde darüber 
abgestimmt, ob ein neues Logo an-
gestrebt wird. Die Mehrheit entschied 
eindeutig und so wurde eine Grafikerin 
engagiert.

Die definierten Ansprüche des Trainer-
kommissions-Trios an das neue Logo 
waren:
- Die Jahreszahl vom Gründungsjahr 
des Turnvereins (1864) sollte mitaufge-
nommen werden
- Die Hände des Gemeindewappens 
von Sissach sollten abgebildet sein
- Es soll eher minimalistisch gehalten 
sein

Das neue Logo soll damit einen grös-
seren Wiedererkennungswert haben 
und die Identifikation mit dem Verein 
stärken.

Entscheid
An der Riegenversammlung im Dezem-
ber 2020 wurden die ersten Entwürfe 
präsentiert. Nachdem die Mitglieder 
abgeholt wurden, wurden noch Mo-
difikationen wie die Integration der 
Grundrisse der Sissacherflueh bespro-
chen und umgesetzt. In einer digitalen 
Abstimmung im Frühjahr 2021 setzte 
sich das finale Logo dann als klarer 
Sieger durch.
Wir freuen uns sehr, diesen Schritt ge-
wagt zu haben und so viel Rückhalt und 
Vertrauen von den Aktivriegemitgliedern 
erhalten zu haben. Bald wird das neue 
Logo auf der neuen Trainingsbekleidung 
der Aktivriege aufgedruckt. Damit re-
präsentieren wir die TV Sissach Farben 
rot, weiss und silber mit dem neuen 
Logo an Anlässen, Wettkämpfen und 
in den Trainings. Fotos zum neuen 
Trainer werden im nächsten SNeuscht 
erscheinen.

Die Damenriege, Männerriege und 
Frauenriege wurde ebenfalls eingela-
den, sich an der Neubeschaffung der 
Trainingsbekleidung zu beteiligen. Wir 
bedanken uns für die grosse Nachfrage 
und all die Bestellungen.

Zum Schluss noch
Das neue Logo muss nicht den Ge-
schmacksnerv jedes Einzelnen treffen, 
vielmehr stand der Gedanke zur Moder-
nisierung, der grösseren Wiedererkenn-
barkeit und verstärkten Identifikation 
mit dem Verein im Vordergrund. Schön 
wäre, wenn sich zukünftig der gesamte 
Turnverein Sissach unter einem ein-
heitlichen, frischen Logo präsentieren 
würde. Jedoch ist dies bei so vielen un-
terschiedlichen Riegen wohl ein grosses 
Unterfangen. •
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• Ein uralter Wettkampfbarren wurde  von Alder + Eisenhut im 
Tannenbrunn abgeholt und befindet sich nun auf dem Weg ins 
Sportmuseum!

• Und ein alter Schwebebalken findet beim NKL (Nordwestschwei-
zerisches Kunstturn- und Trampolinzentrum Liestal) eine neue 
Verwendung. Der 5 Meter lange Balken wurde in zwei Teile zer-
sägt und wird so für Nachwuchsturnerinnen für‘s Üben zu Hause 
dienen. •

Aktivriege

Alte Kunstturn-Geräte finden neuen Platz

Fotos: Laura Schnetzler
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Zentralverein

Verstorbene Mitglieder 2020/21
„Wer einen Fluss überquert, muss die eine Seite verlassen.“
Mahatma Gandhi

Werner Messerli Ehrenmitglied

Hedwig Dick Ehrenmitglied

Liselotte Mosimann Freimitglied

Paul Erb Freimitglied

Walter Wirz Freimitglied

Trudy Müller Freimitglied

Bethly Wirz Passivmitglied

Gertrud Stäheli Passivmitglied

Wir werden den verstorbenen Vereinsmitgliedern
ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand
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runde Geburtstage

Zu den folgenden runden Geburtstagen 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

Gratulationen

„Ein Jährchen älter, sei nicht sauer.
Du wirst nur reifer, interessanter, schlauer.“

zum 92sten 2.9. Ruth Müller Ehrenmitglied

zum 91sten 14.8. Liselotte Zihlmann Passivmitglied
 1.10. Ernst Messerli Ehrenmitglied

zum 80sten 12.8. Elsbeth Schaub Ehrenmitglied

zum 70sten 3.8. Willy Nünlist Passivmitglied
 13.8. Mario Flückiger Aktivmitglied MR
 5.10. Paul Marti Aktivmitglied HR

zum 60sten 15.8. Marianne Strub Passivmitglied
 20.10. Markus Chrétien Ehrenmitglied

zum 50sten 20.8. Janine Schneider Passivmitglied

zum 30sten 21.8. Silvan Horand Aktivmitglied AR
 25.9. Kathrin Fluri Aktivmitglied UR

zum 20sten 19.9. Tina Schäublin Aktivmitglied AR
 20.10. Michelle Hofstetter Aktivmitglied AR
 20.10. Flavia Weyermann Aktivmitglied HR
 22.10. Ronja Straumann Aktivmitglied AR •
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neue Trainingsbekleidung
Zentralverein

Mach mit und beantworte folgende Schätzfrage:

Wie viele Einzelteile (also Trainerhosen, T-Shirts, Polos, usw. in allen 
Grössen) wurden total bestellt bei der aktuellen Trainerbeschaffung 
der Aktiv-, Männer- & Frauenriege?

Teilnahme
• den nebenstehenden QR Code mit der Kamera vom Handy scannen
oder
• www.tvsissach.ch/wettbewerb

• Name, die Antwort in Form einer Zahl sowie E-Mail-Adresse angeben
• Abschicken

teilnahmeberechtigt
Alle Mitglieder des TV Sissach „aller“ Riegen.
Mitglieder der Trainerkommission sind ausgeschlossen.

zu gewinnen
Der- oder Diejenige, die am nächsten bei der Zahl liegt – oder diese sogar genau 
erratet – gewinnt. Es winkt ein Preis aus dem Lokalgewerbe, gesponsert vom 
Zentralverein.

Teilnahmeschluss
20. August 2021
Der Gewinner wird im nächsten S’Neuscht bekannt gegeben.

Matthias, Michael & Laura
Trainerkommission •

www.tvsissach.ch/wettbewerb

Die gesamte bestellte Ware wurde am 
1.7.2021 zu Karin in die Permatrend zum 
Bedrucken gebracht
vlnr: Laura, Walid (Permatrend), Karin, 
Noemi
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